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LAND BRANDENBURG 

LandesamtrürLändlicheEntwicklung,LandwirtschaRundFlurneuordnung I SeeburgerChaussee2, Haus4 114476Potsdam 

1. Änderungsbeschluss 

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Dienstsitz Potsdam 

hat beschlossen: 

Das mit dem Anordnungsbeschluss vom 06.11.2008 und dem Berichtigungsbeschluss vom 06.01.2009 
festgestellte Gebiet des 

Bodenordnungsverfahrens „Mückendorf", 
Verf.-Nr.: 110011R, 

wird gemäß § 63 Abs. 2 LwAnpG1  in Verbindung mit § 8 Abs, 1 FlurbG2  sowie in Verbindung mit dem 

BbgLEG3  wie folgt geändert: 

1. 	Änderung des Verfahrensgebietes 
Nachstehend aufgeführte Flurstücke werden aus dem Verfahrensgebiet ausgeschlossen: 

Land Brandenburg, Landkreis Teltow- Fläming 
Stadt: 	 Baruth/ Mark 

Gemarkung: 	Horstwalde 

Flur: 	 8 
Flurstück; 	105 

Gemarkung: 	Mückendorf 

Flur: 	 1 
Flurstücke: 	174,175 

Gemarkung: 	Mückendorf 

Flur: 	 2 
Flurstücke: 	131, 133, 135 

Gemarkung: 	Mückendorf 

Flur: 	 4 
Flurstücke: 	366,368 

1  Landwirtschaftsanpassungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.07.1991 (BGBl. 1 S. 1418), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10.07.2014 (BGBl. 1. S. 2586) 

2  Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. 1 S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
19.12.2008 (BGBl.1 S. 2794) 

3 Brandenburgisches Landentwicklungsgesetz vom 29.06.2004 (GVBI. 1104 Nr. 14, S. 298) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 10.07.2014 
(GVBI.1114 Nr. 33) 
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Die Flächengröße der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt lt. Liegenschaftskataster rund 36 ha. 

Das geänderte Verfahrensgebiet hat nunmehr eine Größe von rund 663 ha. Die Lage der ausgeschlos-
senen Flurstücke ist in der Gebietskarte (Anlage) gekennzeichnet. 

z. 	Bekanntgabe 
Der 1. Änderungsbeschluss wird den von der Änderung betroffenen Teilnehmern zugestellt. 

3. Teilnehmergemeinschaft 
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der ausgeschlossenen Flurstücke scheiden aus der „Teil- 
nehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Mückendorf" aus. 

4. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums 
Für die ausgeschlossenen Flurstücke werden die mit dem bisherigen Anordnungsbeschluss vom 
06.11.2008 und dem Berichtigungsbeschluss vom 06.01.2009 verfügten Einschränkungen des Eigen-
tums aufgehoben. 

5. Gründe 
Die Voraussetzungen für die Änderung des Bodenordnungsgebietes liegen vor. 

Die unter Punkt 1 aufgeführten Flurstücke sind durch Zerlegungen entstanden und werden für die zweckent-
sprechende Neuordnung des Verfahrensgebietes nicht mehr benötigt. Es handelt sich um eine geringfügige 
Änderung des Bodenordnungsgebietes entsprechend § 8 Abs. 1 FlurbG. 

6. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen 1. Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuord-
nung, Groß Glienicke, Seeburger Chaussee 2, Haus 4, 14476 Potsdam schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen. 

Potsdam, den 25.03.2020 
Im Auftrag 

Anlage 
Gebietskarte 



Gemarkung: Mückendorf Gemarkung: Mückendorf 
Flur: 1 	 Flur: 1 
Flurstück: 174 	 \ Flurstück: 175 
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Gemarkung: Mückendorf 
Flur: 2 
Flurstück: 135 

Gemarkung: Horstwalde 
Flur: 8 
Flurstück: 105 

Gemarkung: Mückendorf 
Flur: 2 
Flurstück: 131 
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Gemarkung: Mückendorf 
Flur: 2 
Flurstück: 133 

Gemarkung: Mückendorf 
Flur: 4 
Flurstück: 366  

Gemarkung: Mückendorf ` 
Flur: 4 	 t 
Flurstück: 368 

Gebietskarte 
zum 1. Änderungsbeschluss 

Bodenordnungsverfahren "Mückendorf', Az. 1/001/R 
Bernhard 
~ 

Legende: F... 	__ 	 _. 	Grenze des Verfahrensgebietes (neu) 

Ausschluss von FlurstOcken 
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